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Bezirksspielleiter gibt bekannt 

Vorturnier zur Bezirkseinzelmeisterschaft 1983 

Dieses Turnier beginnt etwa Mitte Oktober d.J. und wird hiermit ausgeschrieben. 
Teilnahmeberechtigt ist jedes Mitglied des Schachbezirk Disseldorf. Meldungen 
erbitte ich bis zum 15. September d.J. an meine obige Adresse. Später eingehende 
Meldungen können aus organisatorischen Gründen nicht mehr berücksichtigt werden. 
Gespielt wird jede Woche eine Runde. In den Herbestferien wird nicht gespielt. 
Als Spiellokale sind vorgesehen: 

Verein für Sport und Freizeit von 1975 e.V. 
Speiseraum des Henkel Ausbidlungszentrums 
Henkelstraße 67, Düsseldorf-Holthausen 
Spieltag Montag, 19 Uhr 

SSC Hochdahl e.V. Abt. Schach 
Hildener-Straße 17, Erkrath-Hochdahl 
Spieltag Dienstag, 19 Uhr 

Ratinger Schachklub 1950 
Städt. Jugendhaus Ratingen-Mitte 
Stadionring 7,  Ratingen 
Spieltag Donnerstag, 19 Uhr 

Düsseldorfer Schach-Gesellschaft Rochade 1925 
Zunftstuben Kolpinghaus 
Bilkerstraße 36, Düsseldorf 
Spieltag Dienstag, 19 Uhr 

Teilen Sie mir bitte auf Ihrer Meldung, die neben dem Namen und Anschrift auch 

1 Telefon-Nr. und den Namen Ihres Vereins enthalten soll, mit, in welches der enannten Lokale Sie spielen möchten. Sollten sich hier noch notwendige hde- 
rungen ergeben, so erhalten Sie rechtzeitig Nachricht. Sie sollten auf jeden Fall 
alternativ 2 Spiellokale wählen1 

Einzelblitzmeisterschaft des Niederrheinischen Schachverbandes 1901 

Dieses Turnier ist offen für alle Mitglieder und findet statt am 11. September 
d.J. im Revierpark Mattlerbusch, Duisburg-Hamborn. Beginn 9,30 Uhr. Je 2 Teil- 
nehmer eines Vereins müssen eine Uhr mitbringen. 

Hinweis für Mannschaften, die überregional spielen 

Mannschaften, die auf Bundes- oder Verbandsebene spielen, haben für jeden Mann- 
schaftskampf bis spätestens Dienstag nach dem Kampf (Poststempel) eine Spielbe- 
richtskarte für Seniorenmannschaften an Herrn Weber, für Jugendmannschaften an 
Herrn Hoppe zu senden. 

gez. R. Tetzlaff 



Mannschaftskämpfe 1983184 

Für die Mannschaften der 2. Bundesliga, Regionalliga, Verbandsliga und Verbands- 
klasse sind die von den für diese Klassen zuständigen Spielleitern ergangenen 
Richtlinien maßgebend. 

Für die Mannschaftskämpfe der Bezirksklassen hat der Spielausschuß des Schach- 
bezirk Düsseldorf ergänzend zur BTO für die Senioren- und Jugendmannschaften noch 
folgende Regelungen getroffen: 

Beginn aller Kämpfe für Senioren 10 Uhr, für Jugendliche 15 Uhr. Die Bedenkzeit 
betragt 50 Züge in 2 112 Stunden, jede weitere Stunde 20 Züge. Abgebrochen wer- 
den kann frühestens nach 5 Stunden Gesamtspieldauer. Verlegungen des Spieltages 
sind nur gemäß BTO 23.1. bis 23.6. möglich. Die mit (E) gekennzeichneten Runden 
müssen bis zur Entscheidung gespielt werden. Der Spielausschuß empfiehlt in 
diesem Zusammenhang allen Vereinen nochmals, möglichst nur noch Partieformulare 
zu verwenden, auf deren Vorderseite 50 Züge notiert werden können. 

Die Wettkampfmeldungen sind auf vorgedruckten Postkarten, spätestens am Dienstag 
nach dem Kampf (Poststempel ist maßgebend), für die Senioren-Mannschaften an den 
2. Spielleiter, Herrn Rudolf Weber, Karlsruher-Straße 4, 4044 Kaarst 1, für die 
Jugendmannschaften an den Jugendwart, Herrn Alex Hoppe, Pappelweg 2, 5657 Haa 2, 
abzusenden. Gemäß Beschluß des Spielausschusses wird die gastgebende Mannsch 
die diesen Termin nicht einhält, vom 2. Bezirksspielleiter bzw. vom Jugendwa A 
mit einem Bußgeld von DM 20,-- belegt und bleibt solange gesperrt, bis dieser 
Betrag beim 2. Bezirksspielleiter bzw. Jugendwart abgeführt ist. Abgebrochene 
Partien sind in einem verschlossenen Umschlag vom gastgebenden Verein aufzube- 
wahren. 

Es sind nur Spieler spielberechtigt, die dem Bezirk ordnungsgemäß gemeldet sind, 
und für die ein Spielerpaß der ZPS oder eine schriftliche vorläufige Spielge- 
nehmigung von Herrn Weber vorliegt. 

Hängepartien werden nicht abgeschätzt1 Die Wiederaufnahme der abgebrochenen 
Partien erfolgt an einem der beiden nächsten Spieltage beim gastgebenden Verein. 
Sie müssen aof jeden Fall vor Beginn der nächsten Runde erledigt sein. Die 
Ergebnisse sind dem 2. Bezirksspielleiter bzw. dem Jugendwart sofort vom gast- 
gebenden Verein mitzuteilen. 

Vereine, die mehrere Mannschaften in einer Klasse haben, werden wegen Gestel- 
lung von Ersatzspielern ausdrücklich auf die BTO aufmerksam gemacht. 

Im Übrigen werden alle Vereine wegen der Gestellung von Ersatzspielern generell 
ebenfalls auf die BTO 15.1 bis 15.8 hingewiesen. 

Die Spielausschisse von Bund, Verband und Bezirk haben für die Mannschaftskämpfe 
1983/84 nachstehende Gruppeneinteilungen und Auslosungen vorgenommen: 

Senioren-Mannschaften 

2. Bundesliga -Gruppe West- 

1. Frechen 
2. Bielefeld 
3. Nordwalde 
4. Wattenscheid 
5. Monheim 
6. Solingen 1968 I1 
7. PSV Wuppertal 
8. DSG Rochade 

Regionalliga 

1. Mettmann 
2. Elberfeld 
3. SG Düsseldorf 
4. Ratingen 
5. Kamp-Lintfort 
6. PSv/~urm Duisburg I1 
7. Neuss 1901 
8. DSG Rochade I1 



Verbandsliga 

Gruppe I Gruppe I1 

1. PSV Wuppertal I1 . 1. Solingen 28 25. 9.83 1-8, 2-7, 3-6, 4-5 
2. Velbert 2. Solingen 1868 I1 23.10.83 8-5, 6-4, 7-3, 1-2 
3. Benrath 3. Erkrath 20.11.83 2-8, 3-1, 4-7, 5-6 
4. Hochneukirch 4. Hilden 18.12.83 8-6, 7-5, 1-4, 2-3 
5. Kevelaer 5. Viersen 29. 1.84 3-8, 4-2, 5-1, 6-7 
6. Wesel 6. Uedem 26. 2.84 8-7, 1-6, 2-5, 3-4 
7. Hilfarth 7. Sfr. Moers 1. 4.84 4-8, 5-3, 6-2, 7-1 
8. Caissa Moers 8. PSV Wuppertal 111 

Verbandsklasse 

Gruppe I Gruppe I1 Gruppe I11 

1. Heiligenhaus 1. Walsum I 1. Derendorf/Rath I 
2. SG Düsseldorf I1 2. Velbert I1 2. Walsum I1 
3. Duisburg 1889 3. Derendorf/Rath I1 3. Hochheide 
4. Nettetal 4. Xanten 4. Wermelskirchen 

I Duisburg I11 5. Kranenburg 5. Rochade Solingen 
Dinslaken 6. Hamborn 6. Neukirchen 
Elberfeld I1 7. Duisburg IV 7. Krefeld I1 

8. Ratingen I1 8. And. Wuppertal 8. Rheydt I1 

Termine Gruppe I U. I1 Gruppe I11 

1. Runde: 2.10.83 25. 9.83 1-8, 2-7, 3-6, 4-5 
2. Runde : 30.10.83 23.10.83 8-5, 6-4, 7-3, 1-2 
3. Runde: 27.11.83 20.11.83 2-8, 3-1, 4-7, 5-6 
4. Runde: 15. 1.84 18.12.83 8-6, 7-5, 1-4, 2-3 
5 .' Runde : 12. 2.84 29. 1.84 3-8, 4-2, 5-1, 6-7 
6. Runde: 18. 3.84 26. 2.84 8-7, 1-6, 2-5, 3-4 
7. Runde: 29. 4.84 1. 4.84 4-8, 5-3, 6-2, 7-1 

Bezirksliga 

1. Hilden I1 25. 9.83 2-9, 3-8, 4-7, 5-6 
2. Post I 16.10.83 7-5, 8-4, 9-3, 1-2 
3. SV 1854 I 6.11.83 3-1, 4-9, 5-8, 6-7 
4. Kaarst I 11.12.83 8-6, 9-5, 1-4, 2-3 
5. SG Düsseldorf I11 8. 1.84 4-2, 5-1, 6-9, 7-8 
6. TUS Nord I 5. 2.84 ' 9-7, 1-6, 2-5, 3-4 
7. DSG Rochade I11 11. 3.84 5-3, 6-2, 7-1, 8-9 
8. Wersten I 25. 3.84 E 1-8, 2-7, 3-6, 4-5 
9. SFD I 15. 4.84 E 6-4, 7-3, 8-2, 9-1 

1. Bezirksklasse 

G-1 , Gruppe I1 
1. Kaarst I1 2.10.83 1. Wevelinghoven I 9.10.83 1-8, 2-7, 3-6, 4-5 

" 30.10.83 2. SG IXisseläorf N 6.11.83 8-5. 6-4, 7-3, 1-2 
27.11.83 3. Neuss 1901 11 4.12.83 2-8, 3-1, 4-7, 5-6 

7JJS Nord I1 15. 1.84 4. Ratingen I11 22. 1.84 M, 7-5, 1-4, 2-3 
12. 2.84 5. SFD I1 19. 2.84 3-8, 4-2, 5-1, 6-7 

6. Neuss-Weißenberg I 18. 3.84 6. DCG m e  V 8. 4.84 E &7, 14, 2-5, 3-4 
7. CG IXisseldorf V 29. 4.84 E 7. Hilden I11 13. 5.84 E 4-8, 5-3, 6-2, 7-1 
8. Garath I 8. Schew~-T~nn I 

2. Bezirksklasse Gruppe I 

1. Caissa I 25. 9.83 2-9, 3-8, 4-7, 5-6 
2. SFD 111 16.10.83 7-5, 8-4, 9-3, 1-2 
3. Neuss-Weißenberg I1 6.11.83 3-1, 4-9, 5-8, 6-7 
4. Derendorf/~ath I11 11.12.83 8-6, 9-5, 1-4, 2-3 
5. Erkrath I11 8. 1.84 4-2, 5-1, 6-9, 7-8 
6. Kaarst I11 5. 2.84 9-7, 1-6, 2-5, 3-4 
7. DSG Rochade V1 11. 3.84 5-3, 6-2, 7-1, 8-9 
8. Benrath I11 25. 3.84 E 1-8, 2-7, 3-6, 4-5 
9. Hochdahl I 15. 4.84E 6-4, 7-3, 8-2, 9-1 



2. Bezirksklasse Gruppe I1 

1. Post I1 
2. SG Düsseldorf V1 
3. Kaarst IV 
4. Ratingen IV 
5. SFD IV 
6. Neuss 1901 I11 
7. Hilden IV 
8. Wersten I1 

3. Bezirksklasse 

Gruppe 1 . Gruppe11 

1. Lintorf I 2.10.83 1. Wevelinghoven I1 9.10.83 1-8, 2-7, 3-6, 4-5 
2. Hilden VI 30.10.83 2. Hilden V 6.11.83 a5, 64, 7-3, 1-2 
3. Sehew2 Torm I1 27.11.83 3. en passant I 4.12.83 2-8, 3-1, 4-7, 5-6 
4. CG Düsselckrf V11 15. 1.84 4. SV 1854 I11 22. 1.84 8-6, 7-5, 14, 2-3 
5. Derendorf/RathIV 12. 2.84 5.R1CNordIII- 19. 2.84 3-8. 4-2. 5-1. 6-7 
6. Erkrath V 18. 3.84 6. ErkrathIV 8. 4.84 E 8-7; 14; 2-5; 3 
7. DCG Rochade VII 29. 4.84 E 7. SG IXisseldarf VIII 13. 5.84 E 4-8, 5-3, 6-2, 7 
8. SV 1854 I1 

4. Bezirksklasse 

Gruppe 1 

1. SG nisseldorf IX 
2. Neuss-Weißenberg IV 
3. Hilden VII 
4. Wevelinghoven I11 
5. Fatingen V 
6. Allerheiligen I 
7. Lintorf I1 
8. Neuss 1901 IV 
9. Sehe Term I11 

Auf- und Abstieg 

Bezirksliga: 

1. Bezirksklasse: 

2. Bezirksklasse: 

3. Bezirksklasse: 

Gruppe I1 

25. 9.83 1. Neussiweißenberg I11 25. 9.83 2-9, 3-8, 4-7, 5-6 
16.10.83 2 . M i l k I  9.10.83 7-5, 8-4, 9-3', 1-2 
6.11.83 3. IJochdahl I1 13-11-83 3-1, 4-9, 5-8, 6-7 
11.12.83 4. Neuss4~eiBenberg V 4.12.83 8-6, 9-5, 14, 2-3 
8. 1.84 5. DCG RDchade ViII 22. 1.83 4-2, 5-1, 6-9, 7-8 
5. 2.84 6. Kaarst V 19. 2.84 9-7, 14, 2-5, 3 4  
11. 3.84 7. CaissaII 18.3.84 5-3.6-2,7-1,8-9 
25. 3.84 E 8. Erkrath VI 8. 4.84 E 1-8, 2-7, 34, 4-5 
15. 4.84 E 9. Benrath IV 13. 5.84 E €4, 7-3, 8-2, 9-1 

Der Sieger steigt in die Verbandsklasse auf; die beiden 
letzten Mannschaften steigen in die 1. Bezirksklasse 
ab. 

Die Gruppensieger steigen in die Bezirksliga auf: die 
letzten Mannschaften jeder Gruppe steigen in die 
2. Bezirksklasse ab. 

Die Gruppensieger steigen in die 1. Bezirksklasse auf; 
die letzten Mannschaften jeder Gruppe steigen in die 
3. Bezirksklasse ab. In einem Stichkampf am 20. Mai 1984 
ermitteln die vorletzten Mannschafken jeder Gruppe den 
dritten Absteiser. 

Die Gruppensieger steigen in die 
die beiden letzten Mannschaften 
die 4. Bezirksklasse ab. 

4. Bezirksklasse: Die beiden ersten Mannschaften jeder Gruppe steigen in 
die 3. Bezirksklasse auf. 

Jugendmannschaften 

Regionalliga 

1. Mönchengladbach 
2. Sfr. Moers 
3. Elberfeld 
4. Ratingen 
5. Erkrath 
6. Dinslaken 
7. DSG Rochade 
8. PSV/Turm Duisburg 
9. Turm Krefeld 



Verbandsliga -Gruppe Süd- 

1. Velbert 17. 9.83 1-8, 2-7, 3-6, 4-5 
2. Kaarst 8.10.83 8-5, 6-4, 7-3, 1-2 
3. And. Wuppertal 29.10.83 2-8, 3-1, 4-7, 5-6 
4. Solingen 28 10.12.83 8-6, 7-5, 1-4, 2-3 
5. TUS Nord 14. 1.84 3-8, 4-2, 5-1, 6-7 
6. Radevormwald 25. 2.84 8-7, 1-6, 2-5, 3-4 
7. Hilden 17. 3.84 4-8, 5-3, 6-2, 7-1 
8. Solingen 1868 

1. Bezirksklasse 

1. Ratingen I1 3. 9.83 1-8, 2-7, 3-6, 4-5 
2. SG Düsseldorf I1 1.10.83 8-5, 6-4, 7-3, 1-2 
3. Neuss-Weißenberg I 17.12.83 2-8, 3-1, 4-7, 5-6 
4. Hilden I1 21. 1.84 8-6, 7-5, 1-4, 2-3 
5. SFD I 18. 2.84 3-8, 4-2, 5-1, 6-7 
6. Neuss-Weißenberg I1 24. 3.84 8-7, 1-6, 2-5, 3-4 
7. SG Düsseldorf I 12. 5.84 E 4-8, 5-3, 6-2, 7-1 
8. Benrath I 

( ezirksklasse 
Gruppe I Gruppe I1 

1. Erkrath IV 1. Lintorf I 17. 9.83 1-8, 2-7, 3-6, 4-5 
2. Erkrath I1 2. Lintorf I1 29.10.83 8-5, 6-4, 7-3, 1-2 
3. Neuss 1901 I 3. SG Düsseldorf IV 10.12.83 2-8, 3-1, 4-7, 5-6 
4. DSG Rochade I1 4. Ratingen I11 14. 1.84 8-6, 7-5, 1-4, 2-3 
5. DSG Rochade I11 5. TUS Nord I1 25. 2.84 3-8, 4-2, 5-1, 6-7 
6. Hilden I11 6. SG Düsseldorf 111 17. 3.84 8-7, 1-6, 2-5, 3-4 
7. Benrath I1 7. Kaarst I1 19. 5.84 E 4-8, 5-3, 6-2, 7-1 
8. Erkrath I11 

Auf- und Abstieg 

1. Bezirksklasse: Der Meister steigt in die Verbandsliga auf: der Letzte steigt 
in die 2. Bezirksklasse ab. Sollten aus der Verbandsliga Mann- 
schaften des Bezirks absteigen, so erhöht sich die Zahl der 
weiteren Absteiger entsprechend. 

2. Bezirksklasse: Die beiden Gruppensieger steigen auf in die 1. Bezirksklasse. 

Aus den Vereinen 

Schachclub Erkrath 

Der SC Erkrath richtete vom 17. Juni bis 19. Juni 1983 die Einzelmeisterschaft 
des Kreises Mettmann aus. Nach 5 Runden Schweizer System gewann Heutgens vor 
Golubovic (beide Velbert), Dr. Rasch (Hilden), Vogelmann (Monheim), Schneider 
(Mettmann), Preuschoff, Strehling (beide Ratingen), Olaf und Marko Sponheim 
(beide Erkrath), Auer (Haan), Brücher (Langenfeld) und Niermann (Monheim). Der 
In o @ lag unter 100. 

Endspiel um den Vereinspokal gewann Olaf Sponheim gegen Temelli. Das 
1 - Std.-Turnier (15 Runden) gewann Meyer-Kahlen vor Olaf Sponheim, Kutzner und Q' , Höffken. 

I 
Jugend-Vereinsmeister wurde Frank Leyendecker als Sieger der A-Klasse vor Stefan 
Meyer-Kahlen. Sieger der B-Klasse wurde Christian Cramer vor Walter Exner. Sieger 
der C-Klasse wurde Stefan Wortberg vor Denis Temelli. 

Schachgemeinschaft Düsseldorf e .V. 

Die Jahreshauptversammlung wählte folgenden Vorstand: 

Vorsitz : R. Feldbinder, H. Lenser 
Spielleiter: G. Nachtmann, R. Zimmermann 
Kassierer: W. Rachen 
Jugendleitung: P. Heyn, A. Zimmermann, H. Ebmeyer 
Jugendsprecher: J. Trahms 

> I  

Schriftführer: W. Lüke i 
1 



Für die Bezirksjugend veranstalteten wir das Laufersweiler-Turnier, an dem 
60 Jugendliche in 2 Gruppen teilnahmen. Erster der A-Gruppe wurde B. TJiritz 
(Neuss-Weißenberg), punktglekch gefolgt Von M. Arounopuolos (SO Düsseldorf); 
Sieger der B-Gruppe: J. Reinhold, punktgleich hinter ihm B. Vuietib. 

Das offizielle Vereinsblitz-Turnier gewann Rolf Zimmermann, Zweite wurden 
punktgleich Sigurd Seuling und Vladan Vuleti6. 

Schachverein 1922 Hilden 

Vereinsmeister 1983 des Hildener Schachvereins 1922 wurde Dr. Dieter Rasch 
vor Herbert Weinrich und Jörg Straschewski. 

Schachverein Wersten 

Den ~ustav-~teffes-~edächtnis-~okal gewann wie im Vorjahr Burghoff VQX Hanm und 
Ixkes . 
Schachverein Derendorf/Rath 1928 

Pokalmeister 1983 wurde Woitassek, der im Endspiel gegen Niedrig gewann. 

Die Blitzmeisterschaft 1983 gewann bei 19 Teilnehmern ebenfalls Woitassek vor 
Przeperski, A. und Steinbrink. 

Diisseldorfer Schach-Gesellschaft Rochade 1925 9 
Das Verbandsturnier 1983 gewann bei 14 Teilnehmern Fehling dank der besseren 
Wertung vor Horstmann (beide DSG Rochade) beide 5 Pkt. Es folgen Lieff (DSG 
Roachde), Vieten (DSG Rochade) und von Bünau (Ratingen) alle 4,5 Pkt. sowie 
Juziak (Hilden) 4 Pkt. GespieLt wurden 7 Runden Schweizer System. 

Das zur gleichen Zeit ausgetragene Bezirksklassenturnier (ebenfalls 7 Runden 
Schweizer System) gewann bei einer Rekordbeteiligung von 58 Spielern 
K. Eisenschmidt (Wersten) vor Baron (DSG Rochade) und Dankelmann (Neuss 1901). 

Ratinger Schachklub 1950 

Sieger der Gruppe A und damit zum zweiten Mal Vereinsmeister wurde Andreas Reuter 
mit 6,5 Pkt vor Dietmar iieugens mit 6 Pkt und Thomas Tischler mit 5,5 Pkt. 

Sieger der Gruppe B wurde Manfred Radtke mit 8,5 Pkt. Auf den weiteren Plätzen 
Benger 6,5 Pkt, Goswin und Feit je 5 Pkt. Sieger der Gruppe C: Giovanni Autiero 
mit 7 Pkt. vor Endler mit 5,s Pkt., Soe mit 4,5 Pkt. 

Willy Meffert und Hubert Römkens 50 Jahre bei der DSG Rochade 

Willy Meffert (71) feierte in diesen Tagen sein 50-jähriges Vereinsjubiläum. 
Meffert ist das letzte Griindungsmitglied der im April 1933 entstandenen SG 
Rochade und führte seit Herbst 1933 ohne Unterbrechung den Vorsitz. Nach der 
Fusion mit der Düsseldorfer SG im Jahre 1970 war Meffert bis 1977 Vorsitzender. 
Anschließend wurde er zum Ehrenvorsitzenden gewählt. 

Hubert Römens (77) kann im Herbst d.J. auf 50 Jahre Vereinszugeöhrigkeit zu- 
ruckblicken. Er gehörte ebenfalls der SG Rochade an und war bis zur abgelaufenen 
Saison bei den Mannschaftskäpmften aktiv. - 

Im Alter von 45 Jahren ist am 
9. Juli d.J. unser langjähriges 
Mitglied 

I Werner B U h 1 I I plötzlich verstorben. I 
I Schachclub Erkrath 


